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EDITORIAL

Ich wünsche Ihnen viel Spaß bei der Lektüre
der folgenden Seiten – und alles Gute.

Klaus-Peter Nicolay
Chefredakteur Druckmarkt

ei Künstlicher Intelligenz werden Information kodiert und

mithilfe automatisierter Interpretation neu zusammengefügt.

Das scheint eng verwandt mit dem, was wir Menschen machen:

Wir verarbeiten Eindrücke, speichern sie und stellen sie in einen

neuen Kontext. Neues zu generieren ist auch das Versprechen der

Künstlichen Intelligenz.

Die Hoffnungen sind also groß. Und es ist faszinierend, wenn wir

mit einem kurzen Prompt (so wird die Eingabe in einen Image-Ge-

nerator genannt) Bilder entstehen lassen. Aber auch Übersetzun-

gen, Gesichtserkennung oder Sprachassistenten – Künstliche Intel-

ligenz ist längst im Alltagsleben angekommen. 

Auch in der grafischen Industrie. KI kann die Produktionseffizienz

steigern und Ausfallzeiten verringern, KI kann Layouts berechnen,

Auftragsdetails bewerten und vorhersagen, welche Aufträge am

besten auf welchen Maschinen kombiniert werden können. 

Und KI kann dabei unterstützen, Designs und ganze Kampagnen zu

erstellen. Es gibt sie bereits, die KI-Tools, die Logos und Schriften

vorschlagen, die automatisch umbrechen, die vieles von dem kön-

nen, was eine Werbeagentur üblicherweise anbie-

tet – der wirklich kreative Part bleibt natürlich

außen vor. Und dennoch wird es für Druckereien

mit KI möglich, neben Druck und Versand auch

Kreativleistungen anzubieten. Im Heft Druckmarkt

146 haben wir uns ausführlich mit dieser Thematik

beschäftigt. KI ergänzt diese Überlegungen nun und macht es mit

entsprechenden Tools sehr viel einfacher, mehr Selbstbewusstsein

gegenüber den Digitalen aufzubauen. 

Wie damals Desktop Publishing die gesamte Druckvorstufe für je-

dermann möglich machte, wird die generative Künstliche Intelli-

genz auch das kreative Arbeiten demokratisieren. Vielleicht am An-

fang nur mit dem Erstellen von Postern, Logos und Webseiten für

lokale Unternehmen, später dann aber auch mit größeren Werbe-

und Design-Arbeiten. Damit kann Print wieder eine Wertschöp-

fungsstufe dazu gewinnen.

Mit der rasanten Entwicklung – einer Prognose zufolge wird der

Wert des KI-Marktes von 120 Milliarden Dollar im Jahr 2022 auf

mehr als 1.500 Milliarden Dollar im Jahr 2030 steigen – wird KI die

Art und Weise, wie Druckereien ihre Geschäfte abwickeln und wel-

che sie verwirklichen, weiter verändern. Das hat das Potenzial, die

Branche und ihr Umfeld zu revolutionieren.

KÜNSTLICHE INTELLIGENZ
DIE KREATION
DEMOKRATISIEREN 
Der Papst in weißer Daunenjacke, Trump bei

seiner Verhaftung, Merkel und Obama am

Strand: Solche Bilder sorgen für Aufsehen und

Verwirrung. Dass sie von Künst licher Intelli -

genz geschaffen wurden, wie die junge Frau

auf unserer Titelseite und rechts im Bild, lässt

sich meist erst im Kontext erkennen. Deshalb

fürchten Kritiker eine Abkopplung von der

Realität und eine Zunahme an Fake-News. 

Ja, KI-generierte Bilder können gefährlich sein.

Dennoch kann und sollte KI in unserer Branche

aber auch aktiv und intelli gent genutzt

werden.
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YOU
PRINT. 
WE
CARE.

ECO3 (ehemals Agfa Ofset Solutions) ist ein weltweit führender 
Anbieter von Druckvorstufensystemen für die Druckindustrie. Akzidenz-, 
Zeitungs- und Verpackungsdrucker verlassen sich auf uns, denn wir 
bieten das umfassendste Angebot an integrierten Lösungen,  
von Druckplatten und Computer-to-Plate-Systemen über Workfow- und 
Druckmanagementsoftware bis hin zu Chemikalien für den Drucksaal.

Unsere Lösungen sind so konzipiert, dass sie in jeder Phase des 
Druckprozesses höhere Produktivität, niedrigere Kosten und 
umweltfreundlichere Ergebnisse liefern.

www.ECO3.com

AGFA  
OFFSET SOLUTIONS 
HEISST JETZT ECO3

NEUER NAME.
DERSELBE GROSSARTIGE WERT  
UND SERVICE.

       


